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x Telegraphiſche Nachrichten. 

Berlin, 12. April. Die „Prov.⸗Korreſp.“ ſchreibt: Mit 
Bezug auf die Verhältniſſe in Frankreich wird die Tatferlihe Res 
gierung vorausſichtlich die Mitwirkung des Meichtages auch 
noch zur Sicherung weiterer finanzieller Bedürfniſſe in 

uſpruch nehmen. Im Reichstage wurde der An⸗ 
trag Proſch betreffend die Erhebung der Landesſteuer vom 

Gewerbebetrieb im Umbergichen e nach einer Er 

klärung des Bundeskommſſſars Michaelis zurückgezogen. Hierauf 

I Binde das Geſetz betreffend die Einführung der norddeutſchen 

undesgeſetze in Baiern zur zweiten Berathung angenommen. 

Baris, 11. April, Abends 10 Uhr. Die Verſailler Trup⸗ 

pen haben den Angriff gegen Montrsuge begonnen. Im gegen⸗ 

| ae Augenblicke hört man ſtarken Kanonendonner in dieſer 
ng. 
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(Vorſtehende Depe ederbolen wir, weil fie nicht in allen Exemplaren 
l ae Aa e Aufnahme gefunden haben.) ig 

Stettin, 11. April. Zu Ehren des hier anweſenden 
General v. Werder fand heute Abend ein glänzender Fackelzug 
ſtatt, an welchem fich die ſtädtiſchen Behörden, die Vertreter der 
Kaufmannſchaft, ſowie zahlreiche Vereine betheiligten. Vor der 
Vohnung des Generals trugen die vereinigten Geſangvereine 
rear Lieder vor, während eine Deputation unter Führung 

Oberbürgermeiſters den General begrüßte. Als ſich derſelbe 
dierauf am Fenſter zeigte, wurde ihm von der Menge ein drei⸗ 
ches ſtürmiſches Hoch gebracht. Der Viktoriaplat und die an 
legenden Straßen waren glänzend beleuchtet. 

München, 12. April. Dem „Süddeutſchen Korteſpon⸗ 
denz⸗Bureau“ wird von unterrichteter Seite mitgetheilt, daß die 
don mehreren Blättern gebrachte Nachricht, dem . 


n 


— —ů nn — 


W. „ 
9 
2 n 


amps ; , lu 

affnete Nationalgarden die neutrale Zone paſſiren. 

i ſailles, 11. April. Die Nationalverſammlung hat 

„ den Antrag Raudats, welcher die Zerlegung von Paris und 
* Fyon in kleinere Kommunen verlangt, abgelehnt. i 

. London, 12. April. Nach einem Telegramm der Times“ 

1 Paris vom geſtrigen Tage war daſelbſt das Gerücht ver⸗ 

) reitet, daß Montrouge von den Regierungstruppen genommen 


ei; eine große Offen wer — der Verſailler Truppen wurde 
Wie aus Ver | 
0 die Nationalverſammlung in ihrer letzten Sißung eine Re⸗ 


rückt, Kan nicht in den Stand geſetzt war, dem am Mon⸗ 
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ſtändig wieder hergeſtellt. Die Beftattung 
Königin Louiſe iſt auf den 21. April feſtgeſetzt. 


4 Brief- und Zeitungsberichte. 
‚ 22 Berlin, 12. April. In der heutigen (9,) Sitzung des 
Bundes rathes, in welcher der Bundeskanzler den Vorfitz führte, 
wurden zunächft Schreiben des Präftdenten des Reichstages mit⸗ 
Bideile betreffend a) den Geſetzentwurf wegen Abänderung des 
undeshaushalts⸗Etats für 1871; b) die Aufſtellung und Ver⸗ 
Heilung eines Formulars zur Anfertigung der Gegenliſte bei 
den Wahlen zum Reichstage; c) die Reſolution wegen dankbarer 
Anerkennung der während des Krieges von den Deutſchen im 
Auslande geleiſteten Hilfe. Die vom Präſidium vorgelegten Ge⸗ 
ehentwürfe a) über das Poſtweſen, b) über das Poſttaxweſen, 
15 über die Beſchaffung weiterer Geldmittel zur Beſtreltung der 
urch den Krieg veranlaßten außerordentlichen Ausgaben, ſo wie 
ter d) der Bericht der Kommiſſion für die Vorberathung der 
2 achtung des Venusdurchganges, e) die Präfidialvorlage ber 
5 keffend die Abänderung der Formulare zu den Approbattonk⸗ 
cheinen für Aerzte, Zahnärzte u. |. w. und 5) ein Antrag Heſſens, 
ffend die Zollbefreiung von kalzinirter Soda zur Waſſer⸗ 
e n wurden der Ausſchußberathung überwieſen. Aus⸗ 
berichte wurden erftattet über den Geſetzentwurf über In⸗ 
derber mit Prämien und über die Berechnung der Matri⸗ 
Aularbeiträge für 1871. 8 
1 & Berlin, 12. April. Wie man erfährt hat der Kaiſer 
x 12 eneralen von Steinmetz und Herwarth von Bittenfeld I. 
unter Entbindung von ihrer Stellung als General⸗Gouverneure 
den Charakter als General⸗Feldmarſchälle ä la suite der Armee 


| 


ſene 


Morgen⸗Ausgabe. 


Donnerſtag, 13. April 


ertheilt.“) — Von den Verpflegungsgeldern, welche Frankreich zur 
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Unterhaltung der deutſchen Okkupationstruppen zu zahlen hat, 
wurden früher in Rouen 5, dann gegen Ende März in Nancy 
wieder 5 Millionen ge a Darauf ſollten am 5. April wie 
der 3 Millionen in e is und fernere 3 Millionen in Dijon 
abgetragen werden. Vor dem 20. April erwartet man weitere 
19 Millionen und bis zum 15. Mai fernere 36 Millionen. — 
Es dürfte gerathen ſein, die nationale Freude über den endlichen 
Fall Dalwigks auf ein gewiſſes Maß zu beſchränken, denn 
nach dem Namen des neu ernannten Miniſters zu ſchließen, 
liegt ein eizentlicher Syſtemwechſel nicht vor. Es dürfte das 
wichtigſte ſein, wenn man das neue Miniſterium als ein blaſſes⸗ 
Uebergangsminiſterium auffaßt. — Beim Abſchluß der Frie⸗ 
dens⸗Präliminarien beftanden 166 Infanterie ⸗Beſatzungs⸗ 
Bataillone, 8 Reſerve⸗Jäger⸗Kompaguten, 16 Rejerve-Kavalleries 
Regimenter, 39 Neferde-Batterien, 173 Reſerve⸗Feſtungs⸗Artil⸗ 
lerie-Kompagnien, 33 Feſtungs⸗Pionier⸗Kompagnien, 72 Garni⸗ 
ſon- Bataillone und 60 unberittene Depot⸗Eskadrons. Von die⸗ 
ſen Truppentheilen find jetzt verſchiedene aufgelöft worden; am 
10. April beſtanden noch 91 Infanterie⸗Beſatzungs⸗Bataillone, 
1 Reſerve⸗Jäger⸗Bataillon, 9½ Reſerve⸗Kavallerie⸗ Regimenter, 
29 Reſerve⸗Batterien, 160 Reſerve⸗Feſtungs⸗Artillerie⸗Kompag⸗ 
nien, 24 Feſtungs⸗Pionier⸗Kompagnien, 25 Garniſon⸗Bataillone, 
und 30 unberittene Depots ⸗Eskadrons. — Die Seſſion des 
Reichstags wird vor Mitte Mai kaum zu Ende gehen. Un⸗ 
mittelbar nach ihrem Schluß wird die Berufung des Provinzial 
Landtag erfolgen müfjen, da ihre Mitwirkung zur Konftitutrung 
der Land⸗Armen⸗Verbände erforderlich iſt. enn daher die in 
Ausſicht genommene Einberufung des Landtags zu einer außer⸗ 
ordentlichen Seſſion wirklich beſchloſſen werden ſollte, ſo würde 
die Ausführung dieſer Abſicht doch nur für eine ziemlich fern 
liegende Zukunft angenommen werden können. 

— Ueber den franzöſiſchen Bürgerkrieg ſagt die heu⸗ 
tige „Prov. Corr.“: „Non ſcheint die verſailler Regierung den 
Befehl zu einem Hauptangeiff zurückzuhalten, aber man ſieht 
binnen Kurzem dem Entſcheidungskampfe entgegen.“ 


ie Gerüchte über den Abſchluß einer neuen Reichs⸗ 
en nach dem „B. B. C.“ auf Folgendes: 

die e Bundes. Ni . ollte anfängt in Höhe von 105 
Millionen aler als fundirte Anleihe, der Reſt in Schaß⸗Anweiſungen 
ausgegeben werden. Doch reduzirte ſpäter eine Verfügung die Höhe der zu- 
na R auszugebenden Summe von 105 auf 80 Millionen. Als dieſe Res 
duklion im weiteren Verlaufe des Ser wieder aufgehoben werden mußte 
und die- Regierung dadurch weiter 25 Millionen zur Verfagung erhielt, hat 
der Finanz⸗Minſſter dieſe Summe theils bei den Darlehens kaſſen lombar⸗ 
dirt, theils i realiſtren laſſen. Der gegenwärtig noch vorhandene 
Reſt von 22¼ Millſonen iſt in dieſen Tagen dem Konſortium der Ueber⸗ 
nehmer der früheren Anleihen zu 88 ½ pCt. überlaſſen worden. Es handelt 
ſich alſo dabei nicht um eine neue, ſondern um den Reſt einer älteren Kriegs 
8 Ob noch weiterer Geldbedarf eintreten wird, hangt von dem Lauf 
der Ereigniſſe ab; Koma müßte, ehe eine neue Anleihe begeben werden 
kann, der Reichstag dieſelbe bewilligen. 

— Der engliſche Botſchafter am dleſſeitigen Hofe Lord 
Loftus wird in Kurzem einen Urlaub antreten, von welchem 
er ſeiner Meinung nach nicht hierher zurückkehren wird. 


— Bei der in dieſen Tagen erfolgten Auflöſung des bit. 
herigen General Gouvernements der Küſt nlande hat der Kaiſer 
dem General- Gouverneur, General der Infanterie Vogel von 
Falckenſtein, den Orden vom Schwarzen Adler verliehen. 
Der General iſt geſtern Abend von Hannover hier eingetroffen 
und wird ſich morgen nach Schloß Volzig begeben. 

— Auf Grund des 8 29 der Gewerbeordnung vom 21. Juni 1869 
hatte das Bundeskanzleramt unter dem 25. September 1869 nach den Be⸗ 
ſchlüſſen des Bundes raths eine Bekanntmachung erlaſſen, betreffend die Peü⸗ 
fung der Aerzte, Zahnärzte, Thierärzte und Apotheker. Bieſe Bekannt- 
machung führt die Behörden auf, welche zur Ertheilung von Mpprobationen 
ür Aerzte ıc. ermächtigt find, und enthält ferner Vorſchriften über die Bra. 
ung der Aerzte ic, auf Grund deren dle Approbattons ſcheine für 
das Gebiet des Ne bdeutſchen Bundes erthellt werden. Nachdem letzt aber 
die Gewerbeordnung des Bundes auch in Südheſſen Geltung erlangt hat, 
ſollen die Scheine nicht mehr blos fs das Gebiet des Norddeutſchen Bun⸗ 
des, fondern „für den Gelkunggdereich der Bundesgewerbes: dnung“ ertheilt 
fang Ein dahin gehender Antrag liegt dem Bundesralhe zur Beſchluß⸗ 
aſſung vor. 5 

Paris, 7. April. In Paris haben die Blätter, welche 
bis zum 6. April noch Vermittelung und Mäßigung predigten 
oder die Geißel des Spottes führten, ihre Bemühungen einge⸗ 
ſtellt und laſſen den Exeigniſſen jetzt ihren ehernen Gang; die 
S0 nehmen zu — man ſprach am 6. bereits von 
mehr als 2000, aber die Mehrzahl der Verhafteten kam wieder 
auf freien Fuß, ſo daß man wohl vermuthen darf, man habe 
es blos auf Einſchüchterung abgeſehen. Dagegen wurden die 
verhafteten Geiſtlichen, der Erzbiſchof von Paris, der 
Abbé Deguerrey und der Abbé de Longallerie namentlich, fo 
wenig entlafjen, wie Herr Dardenne de la Grangerie, der unter 
dem Empire eine Korreſpondenz für die Departements heraus⸗ 
gab. Dieſer ſitzt in einer Zelle, neben welcher ſich rechts die 
des Erzbiſchofs, links die des Arbeiters Aſſy befindet der laut 
der „Independance“ bei einer berühmten Dame der Demi 
Monde verhaftet wurde. . 

Aus der Fluth von Proklamationen, mit welchen beide 


*) Nach der „Bresl. Ztg. ſoll der Kaiſer beim Empfang gegen Herrn 
v. Steinmeß geäußert haben: Dem Manne dem ich die Erfolge von 1866 
verdanke, der in den Ichten Kämpfen fo treue Dienfte geleitet, gebe Ich den 
verlangten Abſchied nicht. Sie bleiben Chef Meines 37. Regiments und 
treten zu den Dffigieren der Armee; außerdem verleihe Ich Innen die höchſte 
Würde der Armee. 
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1871. 


Theile die Zeitungen überſchwemmen, heben wir folgende 
eraus: 
5 Bürger! Die Reaktion nimmt alle Masken an, heute die der Ver⸗ 
me Die Verföhnung mit den Chouans und den Mouchards, welche 
unſere Generale erwürgen und unſere entwaffneten Gefangenen ermorden. 
Die Verſöhnung unter ſolchen Verh n iſt Verrath. In Erwägung, 
daß es die Pflicht der Erwählten des Volkes iſt, nicht zu geſtatten, daß 
man hinter den Kämpfern, welche die Stadt vertheidigen, einen Streich 
ausfahrt; daß wir aus ſicherer Quelle wiſſen, daß verkleidete Vendser und 
Gendarmen in dieſen ſogenannten verföhnlichen Verſammlungen figuriren 
ſollen; wird verordnet: Art. 1. die für dieſen Abend 6 Uhr im Börjenfanle 
angeſagte Verſammlung wird verboten. Art. 2. Jede Manifeftation, gerig- 
net, die Ruhe zu ſtören oder zum inneren Kriege während der Schlacht 
aufzureizen, wird durch die öffentliche Gewalt ſtreng unterdrückt werden. 
Es war der General Vinoy, welcher den General Duval 
und zwei Bataillons führer der Nationalgarde erſchießen ließ. 
Derſelbe begegnete nämlich den Truppen, welche dieſelben mit 
den übrigen Gefangenen nach Verſailles abführten. Er ließ die 
drei vortreten: „Ihr ſeid ſcheußliche Kanaillen,“ ſo rief ihnen 
der General zu, „ihr habt den General Thomas und Lecomte 
erſchießen laſſen. Ihr wißt, was euch erwartet.“ Er ließ hier⸗ 
auf zehn Jäger vortreten und befahl den drei Offizieren der 
Kommune, feldeinwärts zu gehen. Dieſelben ſtellten fich an 
einem Hauſe auf, das zufälligerweise die Inſchrift trug: Duval, 
Kunftgärtner. Zwei Minuten ſpäter fürzten fie unter dem 
Rufe: „Es lebe die Kommune!“ todt nieder. Vinoy und ſein 
Stab wohnten dem Schauspiel an. Die „Ind. belge“ berichtet 
vom 7. Abends: 

Ein Dekret der Kommune ſetzt die Ergänzungswahlen für dieſelbe auf 
den 10. feſt. Nach der Berechnung des „Avenir national“ zählte die Kom⸗ 
mune nicht mehr die normalen zwei Drittheil Mitglieder und man kündigt 
ſchon eine neue Zahl Demiſſtonen an. Heute früh meldete das amtliche 
Blatt den Rücktritt Ranc's, des bekannten Intimus Gambetta's, und Ernſt 
Lefevre 3, den man überhaupt mit Verwunderung unter dieſen Genoſſen 
geſehen dat. Unter den Journaliſten, denen die Kommune das Handwerk 
legen will, befindet ſich auch Herr Ulbach von der „Cloche“, Nationalgarden 
präſentirten ſich auf feinem Büreau, um jihn feſtzunehmen, er war aber 
nicht da. Die Lifte der verhafteten Prieſter mehrt ſich täglich. Geſtern 
wurde u. A. der Gefängnißprediger Abbe Crauſe und der Vikar von Notre 
Dame de Lorette, ins Gefängniß geſchleppt. Die „Liberts“ und der „Clec⸗ 
Fir vn ar Zu Verſa N nach 8% Pig über» 

edeln, ihre Heraus glauben ſich sbaupt vr 
F ae 15 du Dia: und 1 Wente n wean t 
vor „ wo fonft au 
Voölkchen wohnt, iſt man 1 — Sinnes wie in Belleville ae 
die Leute hatten nicht übel Luft, die von den Nationalgarden 
Gefangenen in Freiheit zu ſetzen. 


aris, 7. April. Ueber die Kämpfe vom 7. wird Fol⸗ 
gendes berichtet: 5 pf Fol 


Donnerſtag Abend, als gegen 10 Uhr der Kampf zu Ende gin „ wel- 
cher der blutigfte der ganzen Woche war und den Pariſern due über 
400 Todte und Verwundete gekoſtet dat, war das Endrefultat dieſes: Die 
Regierungstruppen und zwar das 90. und 76. Linien - Regiment und zwei 
Kompagnien Gendarmen nahmen von der Bracke von Neullly, ven 
der Barrikade und von der Avenue von Courbevoſe Beſitz; das Dorf 
Neuilly blieb theilweiſe ganz verlaſſen, theilweiſe in den Händen der Natio⸗ 
nalgarde, deren Gros 4 gegen die Porte Maillot zurückzog. Hier kamen 
die ganze Nacht durch Verſtärkungen an Truppen und Munition aus der 
Stadt an und man war eifrig damit n die 12-Pfünder auf dem 
Jeſtunzswall in Batterie aufzuſtellen. Des Morgens entdedien die Föde⸗ 
rirten zu ihrem Erſtaunen, daß die Barrikade und die Brücke von dem 
geinde wieder geräumt waren. Zweihundert Mann wagten ſich vor, um 
dieſe Punkte wieder zu beſetzen; aber der Feind hatte ihnen eine Falle ge⸗ 
legt: er war in den Häufern von Courbevoie verborgen und brach nun 
aus denſelden hervor, während gleichzeitig zwei Mitrailleufen mitten auf 
der Avenue demaskirt wurden und Üeuer gaben. Die Födericten 
muüſſen unter ſtarken Verlusten ſich zurückziehen; dagegen kommen 
ihnen die Gefüge vom Beftungswall zu pülfe, fie eröffnen eine 
nachdrückliche und wirkſame Kanonade gegen die Verfailler; unter ihrer 
Sunſt wagen Breifhügen und Garibaldianee von Neullly aus eines 
Sturm auf die Barrikade. Hier entſpinnt fig ein heftiger Kampf. Plötzlich 
ſpringt ein Theil der Barrikade, mit Dynamit minirt, in die Luft; die 
Garibaldlaner dringen durch die Breſche, die Nationalgarden folgen ihnen 
und der Kampf verlegt ſich auf die Brücke ſelbſt. Die Verſailler fürchten 
offenbar, daß auch dieſe in die Luft gefprengt werden könnte, und ziehen 
ſich nach dem Rondpoint von Courbevoſe zurück; die Artillerie der Kommune 
rollt auf die Straße ſelbſt, zwingt den Zeind, auch den Rondpolnt zu 
räumen, zwei während des Rückzuges im Stiche gelaſſene Mitrailleufen 
Sp in die Hände der Jöderirten, welche hier einen nicht unerheblichen Er⸗ 
olg errangen. Fünfzehn feir dliche Soldaten wurden gefangen nach der 
Stadt abgeführt. Dies geſchah um 10 Uhr M-rgens. Nun ruhte der 
Kampf bis 2½ Uhr Nachmittags gänzlich. Dann begann wieder auf beiden 
Seiten eine lebhafte Kanonade. Es gelang den Verſailler Truppen noch 
einmal, ihre Batterien dis vor den Rondpolnt vorzufdieben, andererſeits 
datte auch die Artillerie der Nattonalgarde Verſtärkungen erhalten, und 
der Kampf entbrannte aufs Neue. Die Geſchütze der Regierung machen 
ſichtliche Jortſchritte und bald erreichen ihre Bomben zum Entſetzen der 
vielen Tauſende von Neuglerigen, die ſich vor dem Triumphbogen und in 
der Avenue der groben Armee als Zuſchauer eingefunden hatten, dieſe 
Avenue und ihre Umgebungen felbft. Erſt fällt eine Haubige mitten in die 
Avenue, in die Nähe der Rue de Preßburg; man glaubt an eine Ungeſchicklich⸗ 
kelt der feindlichen Artillerie und lieſt noch begierig die Bombenſplitter auf: 
da folgt ein zweites und ein drittes Geſchoß, das letztere auf das Hotel der 
türkiſchen Geſandtſchaft. Nun blieb kein Zweifel mehr übrig: die Regie · 
rung bombardirt die Stadt. Die Brent flieht erſchreckt nach den Triumph ⸗ 
bogen; bald ſchlagt auch zu Füßen dieſes Monuments eine Bombe ein, 
eine zweite fällt auf das Eckzaus der Avenue Uhrich und der Avenue Joſe⸗ 
pbine, eine dritte in die letztere Avenue felbfi und im Nu iſt der ganze 
Platz mit den umliegenden Straßen gefäubert, nicht ohne daß mehrere Per⸗ 
ſonen durch Bon benſplitter verwundet worden wären. In Reuilly find 
mehrere Häufer durch das Bombardement zerflöst worden; die Umgebungen 
der Maitie und des Marktplatzes haben beſonders gelitten. Gegen 10 Lie 
Abends hörte die Kanonade auf und die beiderfeitigen Stellungen waren 
ungefähr dieſelben wie am Adende zuvor. Die Nationalgarde hat den Tod 
des Oberſt Beffon und auch ſonſt empfindliche Verluſte zu beklagen 
ihre Artillerie hat ſich aber an dieſem Tage gut gehalten und ſogar eine 
feindliche Batterie, die in Puteaux aufgeſtellt war, zum Schweigen gebr ch. 
— Die Borts von Banvres und Iſſy haben wieder den ganzen Tag gegen 
das Plateau von Chatillon gefeuert. Bagneuz iſt von den Truppen 
von Verſailles wieder aufgegeben worden. — Heute (Sonnabend) begann 
ſchon in früher Morgenſtunde wieder die Kanonade an der Porte Malllot. 
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uferate Sgr. bie fün altene Zeile oder 
En Raum, 5 lamen ver Alain g. böbet, 
find an die Expedition zu richten und werden füt 
die an demſelben Tage erſcheinende Nummer uur 
sis 10 Uhr Vormittags angenommen. 
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Staats- und Volkswirthſchaft. 

Altona, 12. April. In der heute abgehaltenen Sitzung des Aus. 

ſchuſſes und der Direktion der Altona⸗Kieler Eiſenbahngeſellſchaft wurde die 
Dividende pro 1870 definitiv auf 7 pCt. feſtgeſetzt. 
5 Zermiſctes. 
"Genf, 3. April. Die Wittwe des bei Dijon gefallenen polniſchen 
Generals Bofal-Haude wandte fi für Aus findigmachung des golde- 
nen Ehrenfädels ihres Gemahls an den Generalmajor v. Kettler, Kom⸗ 
mandanten der 8. Brigade der 4. Diviſton des 2. Armekcorps, gegen welche 
Boſack⸗ Haucke im Felde geſtanden. General v. Kettler ſchrieb an Frau 
Boſak unter dem 31. v. 7 von Dole aus Folgendes: „Geehrte Frau Grä⸗ 
fin! Auf rund Ihres an mich gerichteten Schreibens, aus welchem ich 
entnommen, wie großen Werth Sie auf Rückgabe des Sädels ihres Ge⸗ 
mahls legen, habe ich ermittelt, daß der Unterofftzter Bärmann des Regi 
ments Nr. 61 in dem Gefechte dei Dijon am 21. Jan. ihn als rechtmäßige 
Keiegsbeute erworben hatte. Derſelbe war in Folge Ihres ausgeſprochenen 
Wunſches gleich bereit die Waffe abzuliefern, und beehre ich mich Ihnen 
den Säbel mit Gehänge und Revolvertaſche, ſowie auch das Porte ⸗Epét dei ⸗ 
folgend ergebenſt zu überſenden. Das Regiment Nr. 61 hat dabei nur die 
Bitte ausgeſprocher, daß Sie, verehrte Frau, wenn es Ihnen möglich fei, 
ſich darum bemühen möchten, daß den hinterdliebenen Wittwen der in den 
Gefechten gefallenen Lieutenants v. Puttkammer und v. Zitzewitz irgend ein 
Stuck ihrer hinterlaffenen Sachen als Erinnerungszeichen von Seiten der 
Saribaldiner zurück gegeben werde.. (Bund.) 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Poſen. 


2er ''42Oẽͤüẽ fc 
Gewinn ⸗Liſte der 4. Kl. 143. k. preuß. Klaſſen Lotterie. 
Nur die Gewinne über 70 Thlr. ſind den betr. Nr. in Parentheſe beigefügt.) 

i Bei der heute angefangenen Biehung find folgende Nummern gezogen 
wo 


rden: 
7 (100) 37 118 20 70 226 304 493 608 12 48 87 96 713 16 
57 818 32 33 36 44 58 918 63 91. 1026 47 253 69 342 73 78 


f 


100) 
308 50 443 (100) 79 679 88 90 725 45 53 61 


200) 86 99 731 76 83 98 822 44 85. 
211 20 91 318 23 (200) 42 47 63 83 421 22 25 65 516 30 45 70 
601 42 89 708 76 96 878 (200) 966. 18,137 56 98 342 95 431 503 


606 27 71 949 76 92. 23,179 220 76 
100) 313 (200) 20 (100) 22 48 417 35 509 737 61 (200) 68 71 
00 8. 24,020 39 161 72 75 250 89 92 564 671 718 31 72 (100) 
90 (100) 848 941 73 76. 25,001 28 65 166 86 204 74 394 41 
76 517 20 717 (500) 55 (100,000) 59 901 22 93. 26122 29 56 
(100) 59 219 (100) 344 409 22 90 (500) 571 92 663 83 955 63 
72 91. 27,026 251 443 65 77 506 15 30 43 618 40 710 (100) 14 
500) 68 (100) 94 939 (100) 66. 23,035 47 189 313 411 (100 
994 636 741 46 87 812 74 (100) 81 89 901 (1000) 4 82. 29,015 


& 
27 130 58 en 65 224 (500) 36 334 89 401 34 72 74 508 729 
50 69 854 96 948, 


( 

2,023 29 106 (200) 
322 90 437 507 48 49 635 2097 75, 742, 79 (490 94 8568777 
976 (200) 82, 83048 199 200 57 386 62.98 4 630 61 63 721 
804 93 94 969 (200). 34,143 (200) 51 252 77 320 23 25 429 57 
72 525 26 (100) 677- 715 9 (1000) 806 67_ 943 76 (800), 38,015 
16 42 55 56 83 100 4 43 52 65.(100) 237 70 71 325 32 35 433 
51115 731 819 69 96 921 26 55. 36,209 19 22 (100) 37 51 304 
63 74 419 39 41 514 29 52 59 (200) 70 75 629 57 770 72 74 805 
31 962 66. 37003 (100) 4 32 58 72 75 154 95 226 316 460 507 
54 726 50 78 816 32 71 79 87 (100) 915. 38,008 116 23 75 200 
19 76 412 30 585 97 605 9 42 50 400 115 18 87 (100) 51 806 
914 45 39002 (1000) 24 66 76 84 92 125 (100) 26 29 Al 46 58 
279 378 448 99 568 92 611 29 62 67 87 742 48 96 (200) 838 
(500) 54 61 (200) 73 90 975. \ 

342 52 


e 58 61 29 100) 100 17 Moon 24. 282 68 (100), 5 


14 62 693 748 80 842 (100) 86 
96. 41,038 262 304 33 (500) 37 68 448 57 538 (200) 
(100) 57. 42,036 119 30 52 66 219 (100) 40 73° 304 88 415 48 
(100) 596 (200) 681 711 88 820 49 82 927 (100). 43 025 35 83 
126 (100) 208 22 31 346 461 79 96 516 82 674 731 (500) 58 75 
892 907 (500) 80. 44,003 11 16 40 42 170 76 84 257 301 (100 
596 632 703 861 921 (100) 44 51 68. 4556040 6 (500) 7 
164 65 220 23 97 363 (200) 448 62 748 72 (500) 834 50 79. 954. 
46,075 (100) 94 105 (100) 12 61 62 235 90 301 13 (1000) 39 49 
(1000) 414 501 751 612 27 45 (200) 58 719 85 (100). 47043 
157 324 60 73 82 446 51348 62 630 81 769 904 24 76 78 
(100). 48,028 58 (100) 62 101 40 :209 78 80 328 (100). 419 553 
86 716 92 894 906 30 (1000) 33 80 90 (100). 49016 (100) 48 
(tO0) 85 164 855 (200) 506 50 58 70 629 92 743 84 820 


50082 83 138 (200) 219 34 36 (100) 338 56 90 464 66 51911 
68 70 97 640 47 708 60 830 79 936 49. 51020 42 66 81 (100) 
140 257 307 19 29 45 (500) 48 579 81 615 59 74 (100) 85 703 
60 849 91 948 (100) 93. 52001 4 68 71 128 66 (100) 226 47 57 
72 85 (100) 343 (100) 97 98 401 39 81 554 83 95 600 20 (100 
33 47 706 30 49 57 96 858 922 27 59 65 84 97 98. 53029 10 
87 (1000) 89 202 9 65 318 (1000) 432 56 98 559 79 86 616 (500) 
50 (100) 790 827 40 44 92 940 (200) 62 81. 54018 29 49 68 72 
206 26 326 49 64 81 416 (100) 80 505 57 688 740 73 (100) 97 
(100). 55019 23 137 221 72 76 305 57 77 99 (100) 430 39 (200 
659 (100) 749 92 810 (100) 52 (200) 65 920. 56191 229 49 31 
(100) 29 425 87 590 680 89 756 803 11 86 925. 57050 58 135 
(100) 251 76 342 (500) 410 13 39 49 70 576 81 789 (100) 806 
35 (100) 91 913. 58002 163 258 83 90 (100) 311 (100) 48 68 82 
(100) 90 412 27 81 90 93 530 39 874 511 17 51. 59021 102 22 


) ) 81. 61,010 (100) 109 (500) 255 
74 82 411 (100) 518 (200) 56 77 (100) 601 5 (100) 22 (200) 81 
95 747 55 94 823 980. 62,095 128 62 86 272 314 (200) 97 


97. 63,128 28 


(200). 64,023 135 (100) 49 67 230 (200) 67 80 324 45 65 (500) 
76 (100) 41 81 (100) 655 734 86 818 21 84 93 906 25 43. 
65,065 121 46 83 88 215 385 Alb 26 52 93 (1000) 547 (500) 88 
613 22 (1000) 31 (1000) 738 56 59 942. 66,049 87 (100) 109 87 
230 96 (100) 300 37 425 80 510 62 76 (100) 674 80 701 91 800 
808 17 (500) 73 971 88 90. 67048 81 88 151 54 90 338 4 

45 99 (100) 506 13 77 88 91 92 672 736 (500) 51 834 38 99 . 
54 (100) 66 89. 68,015 60 87 106 99 214 28 80 (100). 319 (100) 
33 52 82 412 56 (200) 569 99 607 65 705 55 98 839 954. 
69,042 48 116 (1000) 34 238 62 524 64 608 64 66 746 61 (200) 
67 809 29 61 (100) 92 (100) 935. 

70,052 111 23 37 56 (100) 66 268 87 301 21 57 461 63 65 91 
506 (100) 24 (1000) 33 53 82 631 52 63 (100) 90 732 62 882 991 
(500) 71,030 31 37 61 145 57 62 242 86 88 316 53 57 72 (100 
422 524 99 601 16 47 59 98 709 57 99 807 37 96 919 4147. 7201 
17 41 (100) 185 217 53 78 356 66 67 71 430 (100) 49 51 99 514 86 
660 68 98 705 6 80 87 830 (100) 931. 78,018 93 104 278 (100) 331 
43 414 25 563 638 73 715 879 (100) 906 24. 74,090 119 28 33 40 


»örien: Lelegrüntine. 
Newport, den 11. April. Goldagio 108, 1882. Bonds 113. 
Derlin, den 12. April 1871. (Telegr. Agentur.) 


Not. v. 11. Not. v. 11. 
Welz attend Kündig. für Roggen 900 750 
Auel Stel 5 15 704 Ranbia. far Spiritus 210000 250000 
i-Juli 7 
3 matter, ondsbörſes Schluß ruhig. 
ril⸗Mat 523 523 — - 94 100 
Juni⸗Jult v. 100 KI 537 sat Närk.⸗Poſ. St.⸗Aktien 384 383 
Juli⸗Auguft . 534 54 r. Staatsſchuldſcheine 8345| 83 
Nds matt, oſ. neue 4% Pfandbr. 86 86 
April⸗Mat 26. 18 26. 14] Poſener Rentenbriefe 887 88 
Sept. Okt. 26. 2 26. 5 — — . 2224| 223 
Spiritus flau, Lombarden 99 99 
Mat 16. 19 16. 25] 1860er Vooſe 77 77 
EL f 20 17. 200 Sera 77% or 
. . . aner 
3 I Türken 11 4 414 
eil- Mat p. 100 Kil. 494 | 492 | T-proz. Rumänier 
Ranailifte für Ron — oln. Liquid.⸗Pfandbr. 58 58 
Kanalliste für Spiritus — — ſiſche Banknoten 798] 793 
Stettim, den 12. April 1871. (Telegr. Agentur.) 
Beigen N fin, tete 2 27 
— re 80% 791 A pfl. . 20% 267 
Mal- Juni 804 | 80 Herbft 254 | 264 
Mog ill uus matt, loks 16 16 
gene nn N 1 100 
Mai 53 53 [ Mat at ne. 
Jumi-⸗Juli. 54 654 Juni⸗ Juli It [17% 
Srbſen. — — ISctrolceum Iste — 2 


Breslau, 12. April. Die flauen Notirungen aus Wien hatten ihren 
Grund weniger in den Einwirkungen der Nachrichten aus Krankreich, als in 

lötzlich hervorgetretenem Geldmangel, dem die Wiener Inſtitute mit aller 
Matt entgegenzuſtreben ſuchen, da das ungetheilte Intereſſe aller Banken 
der Hauffe zugewendet bleibt, um noch fo mar che im Portefeuille ruhenden 
Unternehmungen zu einem glücklichen Ende zu führen. Die Börfe eröffnete 
auf ſchlechte Wiener Kurſe in matter Stimmung für alle Spekulattonspa ; 
piere, befferte ſich jedoch im Laufe des Geſchafts zuſehends, fo daß öſterreich. 
Kredit von 1473 484. Lombarden von 99 T bez. u. Gd. blieben. Italiener 
und Rumänter vernachläſſizt. Schleſ. Banken geſucht, ſchleſ. Bankverein 
118% bez, Bresl. Diskonto-Bank 105 Gd. Auch für ſchleſiſche induſtrielle 
Werize zeigte ſich neuerdings mehr Nachfrage. Schleſ. Feuer Verſicherungs⸗ 
Geſellſcheft 106 bez. u. Gd., Bresl. Wagen bau Geſellſchaft 98 dez. Der 
Schluß der Börfe war ſehr feſt, da Wiener Berichte die Beſſerung der 
Geld verbältniſſe zn, öſterreich. Kredit wurde zuletzt a 1483, Lombar⸗ 

eſucht. 

* deal Oeſterreich. Looſe —. Breslauer Wagenbau⸗Aktien - Ge 
ſellſchaft 984 bz. Bresl. Diskontobank 105 bz u G. Schleſ. Bank 1184 B- 
Oeſterreich. Kredit⸗Bankaktſen 148 G. Oberſchleſiſche Prioritäten 761 B. 
do. do. B. do. Lit. F. 901 etw bz. do. Lit. G. Be B. do. Lit. H. 
905 bz. 50. do. H. 96} bz u B. Rechte Oder Ufer⸗Bahn 8/5 B. do. 


Telegraphiſche Börfenberichte. 
Köln, 12 Abe, Nachmittags 1 Uhr. Getreidemarkt. Wetter 
regneriſch. Weizen niedriger, Diefiger loko 8, 20, fremder loko 8, 23, pr. 
at 8, 2, pr. Juni 8, 4, pr. Juli 8, 7, pr. November, 7, 26. Rogen 
niedriger, loko 6, 20, 7 at 6, 2, pr. Juni 6, 24, pr. November 5, 283. 
1 mul lolo 15, pr. Mal 14 , pr. Bttober 14%. Beindi 
oko Ä 
Bredlau, 12 April, Nachmitt. Spiritus 8000 Tr. 15 0. Wel⸗ 
en pr. April 72. Roggen pr. April 50%, pr. April⸗Mai 505, pr. Juni⸗ 
ult 524. Rüböl loko 127, pr. vr. Septembr⸗Oktober 123. 
Kleefaaten, rothe und weiße feſt. Zint umſatzlos. 
Bremen, 12. April Petroleum ohne Umſatz, Preiſe unverändert. 
Hamburg, 12 April, Nachmittags. Getreidemarkt. Weizen loko 
und Termine feſt. Roggen loko behauptet, Termine 10 Weizen pr. 
April-Mat 127-pfb. Pfd. in Mk. Banko 165 B., 164 G., pr. Mais 
Juni 127. pfd. Pfd. in Mk. Banko 1654 B., 1644 G., pr. Juni-Juli 
12 d. 2000 70 in Mk. Banko 16% B., 1654 G., pr. Juli Auguſt 
127. pfd. 2000 Pfd. in Mk. Banko 1674 B., 167 G. oggen pr. April⸗ 
Mat 112 B., 111 G., pr. Mai⸗Juni 113 B., 112 G., pr. Juni-Juli und 
pr. Juli⸗Auguſt 114 B., 113 G. Hafer feſt. Gerſte geſchäftslos. 
Rüböl matt, loko und pr. Mai 29, pr. Oktober 28. Spiritus flau, 
loko und pr. April 21, pr. Maſ⸗Junt 214, pr. Juli-Auguſt 2: Kaffee 
feſt, 125 3000 Sack. Petroleum behauptet, Standard white loko 124 
B., 124 G., pr. April 123 G., pr. Auguft⸗Dezember 141 G. — Regen⸗ 
er. | 


London, 12. April. Getreidemarkt (Unfangsberiht). Fremde 
Zufuhren ſeit leztem ontag: Weizen 16,340, Gerſte 6350 Quarters. 
Welzen fe, Hafer 6 d. höher. Andere Artikel ſtetig zu letzten Mon⸗ 
tagspreiſen. — Wetter milder. 
London, 12. April. Getreidemarkt (Schlußbericht). Weizen und 
andere Artikel fer 12 Montagspreifen, nur Hafer 3 bis 6 d. höher. 
Liverpool, 12. April, Nachmittags. Baumwolle (Schlußbericht): 
10,000 Ballen Umſatz, davon für Spekulation und Export 2000 Ballen. 


is 
ddling Orleans 7, middling amerikaniſche 7,5, fair Dhollerah 6 


St.- Priotäten 963 53. Breslau - Shmweidnig- Brei. —. 
Oberſchleſiſche Lit. A. u. C. 175 B. Lit. B. —. Amerikaner 974-4 dz u G. 


Italleniſche Anleihe 534 B. 

Telegraphiſche Korreſpondenz für Fonds ⸗Kurſe. 
ankfurt a. N., 12. April, Nachmittags 7 Uhr 30 Minuten. 

Feſt. Köln⸗Mindener Elſenbahn Looſe 94}, Oldenburger Staats. Prämien ⸗ 

auleihe 374. Nach Schluß der Börſe: Kreditaktien 260, Staatsbahn 391, 

Lombarden 173}, Galizier 2465. Matter. 

(Schlußkurſe.) 6 proz. Verein. St.- Anl. ze. 1882 97. Türken —. 
DeRerr. Krebſtaltſen 2605. Oeſterreich.⸗Franz. Staats b.⸗Aktien 392}. 1860er 
Looſe 778. 1864er Looſe 1194. Lombarden 174. Kanſas 723 Rockford —. 
Georgia 72}. Südmiffouri 094. 


l a. 12. April, Abends. [Effekten⸗Gozietät. 
Kun 7, Rrebitattien 2505 Staatsbahn 3903, Galizier 246, — 
barden 173}. Still 


Hamburg, 11. April, Nachmittags. Jeſt. Valuten gefragt. Schatz ⸗ 


ſcheine 994. 
Wien, 11. April. (Schlußkurſe.) (Verſpätet eingetroffen.) Matt. 
Silber ⸗Rente 68, 60, Kreditaktien 958 10, Stel- Arten- Crt. 


413, 00, Galtzter 259, 75, London 125, 85, Böhmiſche Westbahn 261, 50, 


Dru und Verlag von W. Deder & Ce. (d. Röfel) in Polen. 


wett 


e 


do. do. neue — 


(800) 81 212 (200) 35 328 52 600) 414 17 41 61 516 38 64 653 743 
8 832 37 (100) 948 44. 75/008 22 67 69 100 (100) 211 302 4 11 
412 14 15 70 566 88 608 33 71 96 (100) 805 (100) 43 962. 76,038 
126 69 (1000) 82 83 96 (1000) 290 309 16 64 70 98 483 548 (500 
53 611 47 79 (200) 712 57 79 820 34 73. 77,005 (200) 89 10% 1 
(200) 31 66 273 310 413 30 34 38 71 603 24 51 57 75 720 41 77 90 
(500) 818 946. 78.007 (100) 116 34 (500) 40 (100) 84 237 89 383 
472 (200) 82 516 84 99 (100) 661.839 926 49 81 99 (200). 79,090 
(100) 29 349 (200) 425 71.589 97 615 712 86 862 89 96 (500) 922 

80,001 24 68 84 186 95 (100) 231 86 378 458 97 519 66 ( 
70 628 806 49 55 929. 81,024 (200) 149 71 86 229 333 49 406 1 
604 89 (2000) 851 72 (500) 73 Mi 67 94. 82,042 123 29 55 223 77 
(100) 85 331 48 (200) 71 (100) 445 52 57 554 62 625 56 83 715 820 
63 70 72 89 (500). 83.062 145 61 96 239 (500) 46 57 65 75 92 364 
76 499 521 53 601 42 730 52 (100) 88 90 805 (200) 37 97 900 34, 
84.035 118 (209) 48 49 (100) 61 (100) 226 52 99 (100) 381 425 79 
523 54 84 600 42 57 69 (1000) 80 873 918. 885,054 71 97 161 (100 
96 (1000) 99 219 360 501 68 761 600) 68 86 845 64 (500) 915 83 
(100). 86024 41 74 109 66 208 56 414 43 5 


90,188 252 85 341 54 57 473 524 59 71 641 (100) 74 742 
231 57 1 


47 (100) 835 85 959. 91035 57 600 121 40 52 32 
(1000) 79 87 90 96 413 525 66 (100) 650 81 896 951 (10000. 
92,058 67 237 62 67 (200) 309 (100) 15 (100) 404 36 666 716 


73 74 86 969 91 93. 98,053 76 109 17 18 37 205 48 59 305 (100 
408 (100) 47 81. 561 72 603 7 41 722 89. 94,005 15 186 3 


77 81880 0 16 71 501 80 (100) 609 (2000) 26 28 775 810 26 43 


911 8 


EEE RER EEE nn 
Augekommene Fremde vom 13 April. 


EHERWI OS EOTZL DR ROMR. Die Rittergutsbeſ. Graf Dobrzyns ki 
aus Lowenele, v. e d aus Szoldry, Riterſchaftsralß Baron v. Win ⸗ 
terfeld aus M.-Goslin, ee Hagen aus Schroda, die — Schmidt 
aus Breslau, Gumpe et aus Br 1 Nölke aus Danzig, Ingen. Stellmacher 
aus Dresden, Rentier Fricke aus Braudenz. 

MTLIus HOTEL DE DRESDE. Rittmeiſter v. Preffius und die Ets. 
Wels und v. Frankenberg aus Frankreich, Hauptm. v. Eichmann aus Frey ⸗ 
ſtadt, Einf. Freiw. Baalh aus Poln.-Liſſa, Appell.-Ger.-Rath v. Bansauge 
nebſt Fam. aus Delitſch, die Kfl. Cohn aus Greiz, Roſenbaum nebſt Frau 
aus Breslau, Goldftüder aus London, Edenftein aus Leipzig, Reichenbecher 
Er BR daack aus Berlin, Mat und Maurermeiſter Redlich aus 

wiebus. 


00 ALTE EN EEE ef 


Neueſte Depefchen. 


Paris, 12. April. Seit geftern Abend iſt unausgeſetzte 
Kanonade zwiſchen den Forts 31 Vanvres, Montrouge und 
den Batterien der Verſafller. Bei Chatillon iſt unausgeſetztes 
Gewehrfeuer. Seit 5 Uhr Morgens wurde die Kanonade zwi⸗ 
ſchen dem Mont Valerien und den Batterien bei Neuilly und 
Courbevoie und den pariſer Batterien wieder aufgenommen. 
Im Bois de Boulogne und bei Asnidres wur 


t It. ‘ * di i ‚ten u Der 
den Park bor Ih ideen pa 8 
der Kommune meldet: Geſtern Nacht fan 


de ebenfalls ger 
a Na 


au 


d ein 


zurückgewieſen. Eine offizielle, aber nicht unterzeichnete 
von Mitternacht lautet: Alles geht gut; der Feind iſt auf der 


ganzen Linie zurückgeworfen. Ein Angriff wurde amiden den 
0 


Forts Iſſy und Vanvres unternommen. Der Feind, b 
100 Meter von den Verſchanzungen vorgegangen, wurde mil 


beträchtlichen Verluſten zurückgeworfen. Unſer Verluſt faſt Null. 


a 64, middl. far Dhollerad 58, good middl. Dhollerah 43, Bengal 5}, New 


fair Domra 6}, good fair Oomra 63, Pernam 75, Smyrna 6}, &gyptifce 8. 
Ma er, 11. April, Nachmittags 12r Water Armitage 91, 12 
Water a 20 Water Micholls I, 1 13 
Water Clayton 13}, 40r Mule Mayoll 1 5 
36r Warpcops Qualität Rowland 13, 40r 
do. 17, Printers ½ % 28 5pfd. 123. Mäßziges 


ziehend. 

Amſterdam, 12. April, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. Ger 
ee (Schlußbericht). Roggen pr. Mat 2083, pr. Oktober 2133 
— Regenwetter. 


Nee 12. April, pet Ai Uhr 30 Minuten. Ge⸗ 
e ee 
Ruhig. f = 


treide- Markt geſchäftslos. Petroleum⸗Marlt. 


E Type werk, leke 49 bz. und B., pr. April 
er 


52 B., pr. September ⸗Dezemder 524 bz. 53 B. 


WMetevrvlogiſche Beobachtungen zu Wofen, 


Datum. | Stunde. Mr ber fte. Ten. Mind. | Woltenform. 


12. April Nachm. 2 28° 107 | + 90 | SW 1.2 halb Sc. Ua 
12. And 1 27, 10% 89 + des S BEN 8560 
13. Morgs. 6| 277° 8" 71 | + 63 SW 2.8 bedeckt. Ni. 9 


) Nachts Regen, 
Regenmenge: 13,7 Pariſer Kubikzoll auf den Quadratfuß. 


Waſſerſtand der Warthe. 


Poſen, am 12. April 1871, Vormittags 8 Uhr, 5 Fuß 8 Zoll. 
. 13. . 1 N 2 db. 
en TERN nn 


ditloofe 162, 00, 


roz. 

. G proz. Berdin St. pr 
25 Berlin 6, 273. 4 
21. Wien 12 Fl. 85 Kr. 


1 
hturfe.) 9 
London in 
Sol 100) 0 1 1 
do. de 1904 r 
6 D. 75 C. Ra 
Havannahzucker 
Fracht für Getreide pr. Dampfer nach Liverpool (pr. Buſhel) 81. 


1 0 
ur, 


att. 
12. April, Nachmittags. Die Einnahmen der lombardiſchen 
8. April 
Vorjahres 


| 


Kanonadt | 
gegen die Forts im Süden ſtatt. Ein lebhafter aue wurde 
ſche 


7 


